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Die Gemeinde Velten, nordweftlich von Berlin gelegen, nutzt die Erbauung
des großen Schiffahrtsweges Stettin-Berlin, indem lie einen Anlchluß mit einem
Stichkanal Iucht, der große Flächen ihres Gemeindelandes für Indultrieliedelung

Fig. 41 7.

 

 

 

Überlichtsplan für das Indultriegelände der Gemeinde Velten bei Berlin.

geeignet macht, Fig. 417. Der Stichkana'l geht mitten durch_das Gelände und
endigt in einem Schifiswendebecken. Die Grundl'tücke haben iämtlich Eilenbahn—
anlchluß. Das im 1. Kapitel a Fig. 29 und 30 dargeftellte Projekt war für eins
dieler Grundltücke beftimmt. '

Fig. 418.
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Bebauungsplan für das Induftriegelände der Gemeinde Untertürkheim (jetzt zu Stuttgart gehörig).

Die Gemeinde Untertürkheim am Neckar (jetzt der Stadt Stuttgart_ein— _
gemeindet) hat ein großes Gelände durch Anlage eines Anichlußgleiles, Erbauung . '
eines Wa[lerkraftelekhizitätswerkes und durch Verlorguhg mit Kraft- und Licht- '
itrom aus letzterem der Indultrie erlchlol'len. Fig. "418. Die Flächen [ind größten-'_

 


